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Amtsblatt ̂ ur Lmbacher Ieitung Nr. 252
Domm'sta«, dm 4. November 1869.

Erkenntnis?.
Das l . l. Landes- als Prehgericht in Tricsl hat mit

den Ectenntnissen vom 18. September 180'.» , Z. 7283,
7284, 7285, 7280, 7267, das Verbot del Wcilerver-
breitung der nachbenannten, in Trieft erschienenen periodi-
lcĥ '» Druckschriften ausgesprochen:

!>. D l l Nummern 2 und 3 der Zeitschrift ,>l.i, v<>lx>
<>'l ?<,,)(>!<»," wegen der Vergehen nach §§ 300, 302 und
^03 St. G. A . ;

!'. der Nummern 4, 5, 0 der Zeitschrift „ I / l5"<i <!<lic,
l 'üx l l l , ,« wegen Vergehen nach H 300 St. G. V. und
A ' l . V l l l des G.sches vom 17. December 1802, 3t. G. V.
Ns. 8 :

<. der Nummern 52, 0 1 , 75 des Journals » l l K i l l i , -
' l loo", wegen Vergehen nach §§ 300, 303. 510 St. G. V.
und A i t . l l l des Gesches vom 17. December 1802,
" l , G. A . Nr. 8 :

<l. der Nummern 1 und 2 des Vlaltes „ I / I i c o (li
^ l i l ^ I l ^ , wl'gen des Vergehens nach Art. V l l l des Ge-
sell s vom Iv/December 1 8 0 2 , 3t. G. V. Nr. 8, und we»
gln drs im § 05 n St. G. V . lextiltcn Verbrechens:

^. der Nummer« 1 und 2 des Journals ,.1l l ' i o -
3>'l'̂ >«>/- wegen Vergehen nach § 300 S l . G. V. und Ver-
bttch.n nach § 05 St. G. V.

Ausschließende Privilegien.
Das l. l . ^»andelsnünisteiium und das lünigl. ungar.

^'»»slerium für Landwirlhschaft, Industrie und Handel haben
""chslehenve Privilegien ertheilt:

Am 29. August 1609.
1. Dcm Nutolf Ltilb, Magister der Pharmacie und

^chnochemiter in Wien, Landstrahe, Maroltancrgasje N l . 1 l .
^uf die (zifindung eines Verfahrens, „Ach-Umdruck" genannt,
!ür die Dauer eines I ahns .

Am 3 1 . August 1869.
2. Dcm H. Comblain und L. Lamblin und Cuinp.

zu Liöge in Vclgien (Äevollmächtigler lz. dlll'Acqua und
^"bn in Wien. Lropoldsladt, untere Donaustrahr Nr. 9),
°uf die Erfindung eines Metallpatronen führenden Hinter-
.^ngsgewehreö, genannt „Svstem-Lomblain," für die Dauer

°'»>es Jahres, (Di.se lZlsinduog ist im Königreiche Aelgien
" l 12. October 1806 und rllcksichllich elner Velbesserung

'"t 0. M r , 18L9 aus die Dauer von zwanzig Jahren
palenlitt.)

3. Dem Heinrich Sacchi in Trieft auf die (5>finduug
^"er rauchverzehrenden, mit freibeweglichen, nicht an der
^ befestigten Rädern versehenen Locomotive ohne Schienen

<'rx<> >!^!!/<, ><>!<!><>,, sür die Dauer von zwei Jahren.
. 4. DlM Anton Castor, Civil ' Ingenicur, und Hildeueit
^lsent, Unternebmer öfsenllichcr Arbeiten, bnoe zu Paris,
^^ollinüchtigtet Friedrich Nöbiger in Wien, Neubau. Sig-
''""dögusse Nr. 3), auf die Elsindung eines eigenthümlichen
"llschltuhen-SysltMs, für die Dauer von fünf Jahren.

^ . 5. Dcm Franz Weinrath, Fabritsmaurer in Wien,
? ^ e » , Ll,zenbuig<lstrabe Nr. 8, auf die Eifindung eines

VParates zur augenbliclllchcn Dämpfung der zlanünfeucr,

' die Dauer eines Jahres.

^ ^ ^ _ _ _ — _ — .

Am 2. Seplimlnl 1809.
0. D im Guslav Pfa»!,I>!ch>>, '.Yl >schinenfab>ikanten iu

Wien, Alselbachsttabe Nr. 25, uuj rle (5'ft"l>ung, die Schie-
nen der Locomoliu- und Pseldebahncn dn,ch 3tühren zu eischn,,
sür die Dauer eines Jahres.

7. Dem August von Müller, Wcmhändler zu 3leims
i „ Franlreich (^evollmäcbligtcr Friedlich Nöoigtl in Nie»,
Neubau, Sigmuntsgasse Nr. 3) , auf die Eiftndung einer
Methode, die Korlslöps^l derart zuzubereiten, dah sie wasser-
dicht werden und durch die Aeiührung mit Schaumweinen
und anderen Ilülstgtcilcn keinerlei VerÄndeiung erleiden,
für die Dauer eines Jahres.

Die Prwilegiums-Aeschrciliungen, deren Geheimhaltung
angesucht wurde, befinden sich im t. l. Privilegien-Archive in
Aufbewahrung, und jene von 2, 3 und 0, deren Geheim-
haltung nicht angesucht wurde, lünne» daselbst von Jeder-
mann eingesehen werden.

Das Privilegium des Vartholomäus Gombos von Gom-
bo^f^lva vom 20. August 1802 ans die Cntvectung cines
eigenthümlichen Spinnstosses, ist durch Zcitablaus erloschen
und als solch.'s auch ngislnit worocn.

Wien, am 23. September 1809.

Das l. t. Handelsmimstelium und daö löni.,1. unga-
lische Handelömiiustelium habin die Anzeige, daß 3iudolf
Klinze in Wi>„ seinen Anllni l an nachstehenden ihn, ge.
meinschcifllich mit Moril; Kncpler crlheilttn zw.i Piivilcgic»,
und zwar: 1. an dnn Pnl)ile..i>!M vom 17. December 1806
auf lie Elfinoung, Hemdlnoplchen aus Gold und S i l v l l
mit Löchern zum Annähen zu eizcugen, und 2. an dem
Plivi l lgium vom 24. Fedluar 1809 auf eine Velbesscrung
in der Fabrikation dec eiwähnlen, bereits pcivile^irten Hemd-
lnöpschen mit den C>jsions.^itla'rungtn, <><!. Wien I . I ^
bruar und 25. August 1809, an Moritz Kmpl r r , Meer-
schaumwaaren Fabrikanten in Wien, vollständig übertragen
habe, so daß Letzlercr nunmehr Alieineiqcnlhümer dnser bei-
den Privilegien ist, zur Klnnlniß genommen und unter »inen,
diese Privilegnn je auf die Dauer des zweiten Jahres ver-
längert.

Diese Privilegien.- Uebertlagung und Verlängerungen
wurden im Pl!v!Iegicn'3i>g>ster volschnstsmähig eingetragen.

Wien, am 2 l . September 1809.

(426—2) Nr. 4501.

Auslveis
über die am »O.Qctober »ftitttt znr Stüclzal,-
lung ohne Prämie verlosten Obligationen deS

train. Grundentlastunssö-Fondes.

V l i t (Coupons a .̂  N G u l d e n :
Nr. 143, 428 ;

« l i t (5 oupo ns k » ttO G u l d e n :
Nr. 118, 595, 662, 1487, 1876, 1969,

2181, 2700, 2848;

m i t C o u p o n s zi 5 Q O G u l d e n :
Nr. 254, 355, 523, 021, 741;
,u i t <5 o u p o n s ii >«>«>«> G u l d e n :
Nr. 248, 505, 539, 636, 678, 962, 1043,

1222, 1321, 1715, 1754, 1798, 1802,
1910, 1948, 2026, 2266, 2417, 2589;

, « i t C o u p o n s ü. 5 « <»O G u l d e n :
Nr. 150, 276, 293, 359, 455;

/ . ,7 . / l . Nr. 634 pr. 30.800 st.
„ „ Nr. 1515 pr. 1500 st.
„ „ Nr. 1517 pr. 100 st. und die

Obligation mit Coupons Nr. 1710 pr. 1000 st.
mit dem Theilbctrage pr. 100 st.

Vorbczeichncte Obligationen werden mit den
verlosten Capitalsbcträ'gen in dem hiefi'ir in österr.
Währnng entfallenden Betrage nach Verlaus von
sechs Monaten vom Verlosuugstage an gerechnet
bei der kram. Landescasse in Laidach unter Beob-
achtung der gesetzlichen Borschrift bar ausbezahlt,
welche auch für deu unvcrlostcn Thcilbetrag per
900 st. der Obligation Nr. 1710 mit Coupons
pr. 1000 st. die neueu Obligationen ausstellen wird.

Innerhalb der letzten drei Monate vor dem
Einlösungstermine werden die verlosten Schuld-
verschreibungen auch von der k. k. priv. ö'sterrei-
chischcu Nationalbank in Wien escomptirt.

Uebrigens wird noch zur allgemeinen Kennt"
ms; gebracht, daß folgende bereits früher gezogene
und rückzahlbar gewordene Obligationen noch nicht
zur baren Auszahlung präsentirt worden s ind:

Nr. 17, 391 ü. 50 st.; Nr. 137, 148,
696, 965, 1177, 1407, 1445, 1576, 1581,
1690, 1859, 1860, 1877, 2350 ü 100 st. ;
Nr. 568 5 500 st.; Nr. 119, 323, 590,
1000 st. 1331, 1334, 1335 ll 1000 st.

Da von dein Verlosungstage dieser Obliga-
tionen an das Recht auf deren Verzinsung ent-
fällt, so wird die Einhebuug der diesfälligen Ca-
pitalsbcträge mit der Warnung in Erinnerung
gebracht, daß in dem Falle, wenn die über die
Verfallszeit hinaus lautenden Coupons durch die
Priv. österreichische Nationalbank eingelöst werden
sollten, die behobenen Interessen von dem Kapi-
tale in Abzug gebracht werden müßten.

Laibach, am 30. October 1869.

Vom krain. Landcs-Ausschujse.


